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 15.12.2016 

Protokoll der FSR-Sitzung vom 15.12.2016 

Anwesenheit
Gewählte Mitglieder: 

Frieda Nagler 

Heiner Schmidt (ab TOP 12) 

Dominic Oliver Harz 

Erik Schröter 

Yannik Köster (ab TOP 12) 

Leila Patzelt (ab TOP 12) 

Michael Ringleb 

Lukas Rabenhold 

 

 

Gäste:  

 Alex Bergner (ab TOP 12) 

 Anna Wolke 

 Veit Georg Jonathan Hänsch 

 Martin Mittelsdorf 

 Mona Staudinger 

 Martin Schröder 

 Lisa Linke 

 Tom Marvin Schmidt 

  

 

 Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle und Tagesordnung
 5 gewählte Mitglieder sind zu Beginn anwesend, somit ist das Gremium beschlussfähig. 

 Protokolle 15.11 und 1.12 sind beschlossen 

 Als Tagesordnungspunkte werden festgelegt:  

1. Beschlussfähigkeit und Tagesordnung  

2. Aufgabenabgleich 

3. Bericht aus dem Fakultätsrat 

4. Berichte aus FSR-Kom 

5. Bericht aus Studienausschuss 

6. Bachelorüberarbeitungskommission 

7. Auswertung der Nikolausfeier 

8. Stiftungsuni 

9. Partys 2017 

10. Völkerballturnier mit den Physikern 

11. Exkursion 

12. Finanzen 

13. FSR-Weihnachtsfeier 

14. Sonstiges 

15. Sprechzeiten und neuer Sitzungstermin. 
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2. Aufgabenabgleich 

 Heiner druckt das Mitgliederplakat beim StuRa. 

 Lisa und Lukas haben Werbung in den unteren Semestern gemacht. 

 Micha hat die Geschenke für Phillip und Jan an Erik weitergegeben. 

 Frieda geht ganz ganz dringend zu Peter bezüglich der Erstie-Knigges. 

3. Berichte aus dem FakRat 

 Es wurde über das Thema Stiftungsuniversität diskutiert. Das Konzept aus Frankfurt und 

Göttingen wurde vorgestellt. Von Seite des Mittelbaus und der Professoren kam keine klare 

Stellungnahme. Dies kann aufgrund fehlender vorgegebenen Richtlinien der Fall sein. 

 Am 17. Februar 2017 sollte diesbezüglich eine Infoveranstaltung stattfinden. 

 Die Professoren kritisieren die Baupläne und Strategie der Uni. 

 Es wurde eine neue Struktur des geplanten Instituts der DLF vorgelegt. 

4. Berichte aus FSR-Kom 

 Micha berichtet, dass die FSR-Kom bereitwillig Geld aus dem 20ct Topf ausgibt. 

5. Bericht aus Studienausschuss 

 Veit berichtet von einem neuen BA-Studiengang aus den Wirtschaftswissenschaften.  

 Weiterhin gab es Änderungen in der Ordnung für die Praxissemester der Lehrämter. 

6. Bachelorüberarbeitungskommission 

 Frieda bittet aufgrund von unsicherer Planung, um ein späteres Besprechen von geplanten 

Änderungen 

 Größte Thematik hierbei ist die Entlastung des fünften Semesters des BA-Chemie. 
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7. Auswertung der Nikolausfeier 

 Erik berichtet, dass die Feier sehr gut aufgenommen wurde, es wurden nicht die kompletten 

Getränke verbraucht, dennoch hat das Matrikel 2012 seine Kosten wieder ausgeglichen. 

 Eventuell sollte über eine Grillbeleuchtung nachgedacht werden. Diesbezüglich wird die 

Matrikel 2013 rechtzeitig vom FSR informiert. 

 Erik meint, dass vermehrt Plakate aufgehängt werden sollten, um eine flächendeckendere 

Werbung zu gewährleisten.  

 Stockbrot blieb übrig, nächstes Jahr reicht die Hälfte (ca. 1-1,5 kg) 

 Es wird diskutiert, ob die Preisverleihung besser beworben werden sollte, oder auch etwas 

untergehen kann. 

 Die Lampions wurden sehr gut angenommen. 

 Es wird diskutiert, dass restliche Gäste sich am Ende etwas danebenbenommen haben und somit 

das Aufräumen erschwerten. 

 Der Schichtplan funktionierte sehr gut, auch wenn sämtliche Schichten von Leila und Dominic 

übernommen wurden. 

 Tom macht darauf Aufmerksam, dass darüber nachgedacht werden sollte, ob der FSR einen 

Nachteil dadurch erhält, wenn er andere Gruppierungen unterstützt. 

 Bratwürste: 60-70 gegessen 

 Käse: 15 gegessen 

 Besuch: 80 Leute 

 Heißgetränke: 90 L verbraucht. 

8. Stiftungsuni 

 Wird vertagt auf die nächste Sitzung. 

9. Partys 2017 

 Tom erzählt, dass im April eine Party mit den Germanisten und dem VKKG geplant ist. Die DJs 

Musik, die Rose und das Freibier ist geklärt. Die Werbung dazu wird im April gemacht. 27.04.17 

ist als Termin festgesetzt. 

 Die Party im Januar ist noch nicht fertig geplant, da kaum Rückmeldung von Anglisten, 

Psychologen oder Pharmazeuten kam. Die Psychologen sind raus. 

 Anna erzählt, dass der FSR KoWi Interesse haben könnte. 

 Auch die Philosophen könnten Interesse haben. Frieda fragt am Freitag um 14.00 nach. 
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 Das Konzept sieht den 12.01. vor. Kicker bleiben stehen und es findet in der Rose statt. Es kommt 

der Wunsch nach einem Motto auf. Hinten sollte ein Rock, Metal Floor stattfinden und vorne 

Evergreens laufen. Die Eintrittspreise liegen bei 3 Euro für Fachschaftsinterne, 4 Euro für Externe 

und 5 Euro an der Abendkasse. 

 Wenn eine Fachschaft, die mitmachen gefunden ist, kümmert sich Tom um den Rest. 

 Die Party ist für 400 Leute ausgerichtet. 

 Veit erzählt von Partygetränken in Zentrifugenröhrchen. Dies könnte für die Party im April 

angepeilt werden. Schnaps hierfür könnte von der Rose zum Einkaufspreis erstanden werden. Veit 

fragt bei VWR wegen geeigneten Gefäßen an. Veit gibt im Januar Rückmeldung. 

 Dominic erzählt von der Band Majofran von der Biochemiker Weihnachtsfeier. Er schlägt vor diese 

mal bei späteren Partys anzufragen. 

10. Völkerballturnier mit den Physikern 

 Der Plan ist sich mit den Biologen und den Physikern zusammenzusetzen diesbezüglich. Dabei 

waren die Biologen nicht interessiert aber die Physik würde eventuell mitmachen, wenn die 

Finanzierung über die FSR-Kom laufen kann für die Halle. 

 Als Halle ist die Halle am Nollendorfer Hof geplant, diese hat mehrere Felder. 

 Die Physiker würden sich um Werbung kümmern. 

 Essen und Trinken könnte vom Bergfestmatrikel organisiert werden. 

 Zwecks Preisen könnte wieder bei Thalia oder Intersport nachgefragt werden. 

11. Exkursion 

 Lukas hat ein sehr schönes Plakat erstellt. Die Exkursion findet am 19. Januar statt. 

 Frieda schlägt vor, die Plakate bereits jetzt aufzuhängen, damit genug Werbung gemacht wird. 

 Lukas fragt bei Dr. Scholz nach, ob die Exkursion als Pflichtexkursion gelten kann. 

 Zwei Plätze sind für den FSR reserviert. 

 Anmeldung erfolgt via E-Mail. 

12. Finanzen 

 Das Matrikel 2011 hat etwas Geld vom Chemikerball 2016 übrig, und würde dieses an den FSR 

spenden, sofern dieses zur Unterstützung vom kommenden Chemikerball genutzt wird. 
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 Frieda schlägt vor Leanne diesbezüglich noch mal zu befragen, da bürokratischer Aufwand 

vermieden werden sollte. 

 Beschluss: Wer ist dafür ein Geschenk im Wert von 15 Euro für die Laborchemie Apolda zu 

besorgen? (8,0,0) 

 Kontostand: 1500 € aber Real: 1174 €  

13. FSR-Weihnachtsfeier 

 Findet statt und sollte fertig geplant sein. 

14. Sonstiges 

 Shirts und Pullover sind bestellt. 

 Ein Termin für den Spieleabend mit dem FSR Bio steht noch nicht, da sie die letzten Mails nicht 

beantwortet haben. Sollten sie nicht mehr antworten, soll eine andere Fachschaft angefragt 

werden.  

 Klausurtagung ist gebucht. Diesmal eine Schi- und Wanderhütte vom STW. 

 Veit berichtet von einer Möglichkeit im IAAC einen Sitzungsraum zu bekommen. Ebenfalls 

könnte ein neuer FSR Raum im Haus 2 erzielt werden. Dies sollte man frühzeitig an die Uni 

kommunizieren.  

 Veit berichtet, dass die Nikolausstiefel teils verschwunden sind. 

 Mona regt an, mehr Werbung über Facebook zu machen. Dies wird auf der nächsten Sitzung 

besprochen. 

 Heiner kümmert sich um das Doppelkopfturniert im Januar. 

15. Sprechzeiten und nächster Sitzungstermin. 

 Sitzung: Dienstag 3.01.17 um 18.30 

 

 

 

 

Erik Schröter 

Protokollführer 

Frieda Nagler 

FSR-Sprecherin 

 


